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s on der en� Erl eb ni s� mac h en.

Daz u� ko mmen� h ei ßbl üti ge� Sa mba- Rhyt h men� a us� Chi c k

Cor eas� »S pani sc h e m� Al bu m«� ebens o� wi e� kl assi sc h e� Wal -

zerf ol g en� von� J oha n n� Str a uss� u n d� ei n� Pot pourri � a us� Ral f
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Der � C h or � d es� St ä dti sc h en� Musi kver ei ns� mel d et� si c h� n ac h

Cor on a� b edi n gt er � Pa us e� z ur üc k� a uf� d er� B ü h n e. � Gl ei c h� z wei -

mal � pr äs enti er en� di e� S ä n geri n n en� u n d� Sä n ger � u nt er � d er

L ei t u n g� von� Mi c h ael � B usc h� ei n� Pr ogr a mm� a us� a dventl i c h er

u n d� wei h n ac htl i c h er � C h or musi k� a us� mehr er en� J a hr h u n der -

t en. � Auf gef ü hr t� wer den� s o wohl � b egl ei t et e� Vokal s ät ze� wi e

a uc h� A- c a ppel l a- Musi k, � mi t � d e m� der� Ch or � a uf� di es e� b e-

s on der e� J a hr eszei t� ei nsti mmen� möc ht e. �

Das� Pr ogr a mm� wi r d� d ur c h� Ges a n gss ol i st en� b er ei c h ert . � Da-

b ei � wer den� b ekan nt e� u n d� weni g er � b eka n nt e� Li t er at ur � a uf

di e� F estt a ge� ei nsti mmen. �

Fr eu en� Si e� si c h� a uf� ei n� b esi n nl i c h es� Konzert� z u m� Absc hl uss

ei n es� b es on der en� J a hr es.
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Si n d� Beet h ovens� Bri ef e� l i t er ari sc h e� Kost bar kei t en?� –� Ge wi ss

ni c ht . � Wi e� a uc h� Beet h oven� ni c ht� i n� d e m� Si n n e� Li t er at� war

wi e� et wa� Robert� Sc h u man n� oder � Karl � Mari a� von� Weber. � Si n d

si e� ü ber h a u pt� Kost bar kei t en?� –� Oh n e� Fr a ge. � Si e� si n d� ni c ht� n ur
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l u n gen� a n� Fr eu n de� u n d� Verl eger, � Doku ment e� d er� Ei n g ebu n g

des� Au gen bl i c ks. � I n� d en� Bri ef en� wi r d� d as� Wel t bi l d� ei n es� g e-

ni al en� Kü nstl er s� b el euc ht et. � Si e� g e währ en� Ei n bl i c k� i n� di e

Ti ef e� s ei n er � E mpfi n d u n gen, � wi e� et wa� das� er sc h ütt er n de
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Por sc h� t r eff en� si c h� j u n ge� I nstr u ment al i st en� u n d� Sä n ger � –

ber ei c h ert� u m� erf a hr en e� Pr ofi musi ker � a us� d er � Regi on� –�
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Pr ogr a mm� z u� er ar bei t en� u n d� z u� pr äs enti er en.
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h äl ft e� mi t� Hi g hl i g ht s� a us� d e m� St a gebook� d es� Cou nt� Basi e

Or c h estr a. � Nac h� d er� Pa us e� g eht� es� mi t� Musi k� von� Gor don

Good wi n� a uc h� f u nky� u n d� gr ooveori enti er t� z ur� S ac h e.
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n en� F eder, � d en n� Mozart� st ar b� währ en d� d er� Ko mposi ti on. �

S o� gi bt� es� di e� ver sc hi edenst en� F ass u n gen, � i n� d en en� das

Wer k� vol l en det� wur de. � Ei n e� weni g� b eka n nt e� Bear bei t u n g

des� Req ui e ms� st a mmt� von� Pet er� Li c ht ent hal � ( 1 780�- � 1 85 3),

d er� i n� ti ef er� Ver ehr u n g� f ür� das� » Geni e� Mozart «� di es e� Re-

dukti on� f ür� di e� ka mmer musi kal i sc h e� Bes et z u n g� i m� Str ei c h-

qu art ett� vor g en o mmen� h at. �

E s� war� i m� 1 9. � J a hr h u n dert� ei n e� ver br ei t et e� Met h ode, � Ko m-

posi ti on en� a uf� di es e m� Wege� a us� d e m� bür gerl i c h en� Musi k-

zi mmer� h er a us� beka n nt� z u� mac h en. � Di es e� F ass u n g� er mög-

l i c ht� es, � d ur c h� das� Pri s ma� des� Str ei c h q u art ett s� ei n en� n eu en

u n d� konzentri er t en� Bl i c k� a uf� das� Wer k� z u� werf en, � d as� d er -

zei t � d ur c h� das� Pa n de mi egesc h eh en� al s� Auff ü hr u n g� mi t

Ch or � u n d� Or c h est er � n oc h� ni c ht� wi eder � mögl i c h� er sc h ei nt . �

E I NT RI T T� � 1 5� V� � | � er mäßi gt� 8� V

VOR VE R K AUF� � H el l wegTi c ket�

I m� Ra h men� von� »Take� 5� –� Das� J azzf esti val � a m� Hel l weg«

pr äs enti er t� das� S oest er� J azz- E ns e mbl e, � das� i m� ver ga n gen en

J a hr� s ei n� 1 5-j ä hri ges� Best eh en� f ei er n� kon nt e, � ei n� Pr ogr a mm

mi t� Ko mposi ti on en� von� L o ui s a� Ki mmel , � di e� si c h� i n� ga nz

u nt er sc hi edl i c h en� Sti l ri c ht u n gen� wi e� S wi n g, � L ati n� u n d� F u nk
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mel odi en «� d er � Ba n d� wi e� d er� u nver wüstl i c h e� » Bl u e� S ea

Bl u es «� h a ben� i hr en� f est en� Pl at z� i m� Pr ogr a mm.

Wi e� i n� j ede m� J a hr � fi n d en� si c h� a uc h� di es mal � Gedi c ht ver -
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my� musi c, � musi c� pl ay' st «. �

Di e� Zu h ör er � er wart et� ei n� sti mmu n gsvol l er� Aben d� i m� F oyer

des� Mus eu ms� Wi l h el m� Mor g n er.


